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Aktuelles zu Corona im Landkreis Haßberge 

 

Die Anzahl positiver Corona-Fälle im Landkreis Haßberge liegt aktuell bei 148 (Stand: 28. 

April, 14.30 Uhr).  100 Bürgerinnen und Bürger sind mittlerweile wieder gesund. Demnach 

sind aktuell noch 44 Personen an dem neuartigen Corona-Virus erkrankt. Vier Menschen 

sind bislang an den Folgen der Infektionskrankheit COVID-19 gestorben. In häuslicher Iso-

lation befinden sich 170 Bürgerinnen und Bürger. 

 

„Ich hoffe dass diese relativ stabile Lage für unseren Landkreis weiterhin so beherrschbar 

bleibt wie bisher“, so Landrat Wilhelm Schneider. „Die gemeinsamen Anstrengungen zei-

gen nach wie vor die gewünschte Wirkung, die Ausbreitung des Virus in Schach zu hal-

ten." 

Der Landrat appelliert an die Bevölkerung, die Maskenpflicht ernst zu nehmen. Sie sei ein 

wichtiger Beitrag zur Eindämmung einer weiteren Verbreitung des Coronavirus. Auch 

wenn die Fallzahlen derzeit langsamer ansteigen, gäbe es noch keine Entwarnung. Die 

jetzt vorgenommenen vorsichtigen Lockerungen sollten keine Unbekümmertheit hervorru-

fen. „Um einen Rückfall zu vermeiden und uns gegenseitig zu schützen, müssen wir wei-

terhin Abstand halten, Kontakte meiden, Hygieneregeln beachten und Maske tragen!“ 

Wer grippeähnliche Symptome hat und meint, sich mit dem Corona-Virus infiziert zu ha-

ben, sollte den Hausarzt telefonisch kontaktieren. Sofern der Hausarzt den Patienten als 

begründeten Verdachtsfall einstuft, meldet dieser die Daten an das Landratsamt weiter. 

Die Betroffenen erhalten dann einen Termin für einen Abstrich.  
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Das Bürgertelefon ist unter der Rufnummer 09521 27-600 erreichbar - von montags bis 

freitags von 8.00 bis 16.00 Uhr. Am Feiertag, 1. Mai, sowie am Wochenende ist das 

Bürgertelefon nicht besetzt. Verwiesen wird auf die neue Corona-Hotline der Bayeri-

schen Staatsregierung, die täglich, also auch am Wochenende und an Feiertagen, von 

8.00 bis 18.00 Uhr erreichbar ist unter 089 12 22 20. Sie beantwortet alle Fragen rund um 

das Corona Geschehen, beispielsweise gesundheitliche Themen, Ausgangsbeschränkun-

gen, Kinderbetreuung, Schule, Soforthilfe für Kleinunternehmer und Freiberufler usw.  

Weitere Informationen rund um Corona gibt es auf der Internetseite des Landkreises Haß-

berge, die ständig aktualisiert wird, unter: www.hassberge.de. Unter anderem stehen hier 

auch die häufigsten Fragen und Antworten wie auch eine Auswahl an nützlichen und in-

formativen Links für Arbeitnehmer, Familien und Kinder, häuslich Isolierten, Reiserückkeh-

rern usw. Auf der Seite https://www.wirtschaftsraum-hassberge.de/corona/?no_cache=1 

finden Betriebe und Unternehmen zahlreiche Informationen, z. B. zur finanziellen Unter-

stützung oder auch hilfreiche Tipps zur Erstellung eines Schutz- und Hygienekonzeptes.  

Geschäfte, die bisher wegen Überschreitung der Verkaufsfläche von 800 Quadratmetern 

geschlossen bleiben müssen, dürfen ab sofort einzelne Bereiche bis zu einer Gesamtver-

kaufsfläche von 800 Quadratmetern abtrennen und diese abgetrennte Fläche für den Ver-

kauf öffnen.  

Wichtig: Die abgesperrten Verkaufsflächen dürfen für den Kundenverkehr nicht zugäng-

lich sein! Die Aufteilung einer großen Fläche in mehrere kleine, eigenständige Ladenein-

heiten ist nicht möglich.  

Die sonstigen Hygiene- und Abstandsregeln für den Einzelhandel müssen natürlich auch 

von den "neu" hinzu gekommenen Ladengeschäften eingehalten werden. 

 

 

 

 


